
NETZWERK - FAB 

 

Das Netzwerk der Freiburger Akademie zur Begabtenförderung unterstützt Schülerinnen und Schüler 
ab 10 Jahren, die Instrumental- bzw. Gesangsunterricht an einer Musikschule, einer Institution oder 
privat bei einer Lehrkraft erhalten. 

Durch die Anbindung an die Hochschule für Musik Freiburg bietet das Netzwerk folgende ergänzende 
Förderung an: 

3 Wochenenden mit intensivem Unterricht bei Lehrkräften der Hochschule und zusätzlichen 
Angeboten in Gehörbildung und Musiktheorie sowie ergänzende Kurse und Gruppenstunden 

 Oktober (Sonntag, 23.10.2022, BDB Musikakademie Staufen*) 

 Januar  (Sonntag, 15.01.2023, BDB Musikakademie Staufen*) 

März (Freitag-Sonntag, 3.-5.3.2023, im Rahmen der „Meisterkurse für junge 
Talente“, Hochschule für Musik Freiburg**) 

 
Wöchentliche Kurse in Musiktheorie/Gehörbildung während der Semesterwochen 

 von Oktober bis Juli 
 
Hochschulausweis mit der Möglichkeit, Noten in der Hochschulbibliothek auszuleihen 
 
 
Anmeldung und weitere Informationen bei Prof. Christoph Sischka: 
fab@mh-freiburg.de 
 
Die Aufnahme in das Netzwerk-FAB erfolgt zum Wintersemester (Oktober) eines jeden Jahres. 
 

Gebühren: 
Die Jahresgebühr in Höhe von 200 Euro beinhaltet die oben aufgeführten Leistungen von Oktober bis 
Juli (*ggf. zzgl. Kosten für Unterkunft und Verpflegung an der BDB Musikakademie in Staufen;  
**die bei den „Meisterkursen für junge Talente“ normalerweise fällige Anmeldegebühr in Höhe von 
100 Euro entfällt für Mitglieder des Netzwerks). 
 

Eignungsprüfung: 
Um aufgenommen zu werden, wird nach erfolgter Anmeldung ein Vorspiel vor der Leitung der FAB 
im Beisein der Instrumental- bzw. Gesangs-Lehrkraft durchgeführt. Es müssen zwei Stücke 
unterschiedlicher Stilrichtung vorgetragen werden. Das Vorspiel kann durch die Vorlage eines Preises 
bei einem Landeswettbewerb des Wettbewerbs „Jugend musiziert“ ersetzt werden. 


